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EDITORIAL

Vorrang-
stellung

Liebe Leser!

D aß die Engländer aut dem Ge-
biet der Alten Musik nicht nur in

der Musikwissenschaft im internationa-
len Vergleich besonders viel zu sagen
haben, sondern auch im Falle der prak-
tizierenden Musiker kompetent sind,
ist nichts eigentlich Neues. Begibt man
sich allerdings wieder einmal nach Lon-
don, Oxford oder Cambridge, um an
Ort und Stelle etwas über den aktuellen
Stand der historischen Aufführungs-
praxis zu erfahren, so wird dem auf-
merksamen Beobachter der Musiksze-
ne deutlich vor Augen geführt, daß sich
das Zentrum für die Aufführung Alter
Musik nach wie vor in England befindet
und nicht etwa auf dem Kontinent.
Ganz gleich, ob es sich um Instrumen-
tal- oder Vokalcnsembles handelt, ob
man nun Trcvor Pinnock und The Eng-
lish Concert hört oder ob man die
Academy of Ancicnt Music unter Chri-
stopher Hogwood mit den English
Baroque Soloists von John Eliot Gardi-
ner vergleicht, ob einer der bedeuten-
den College-Chöre den Zuhörer ins
Staunen versetzt oder ob man den un-
vergleichlichen Simon Preston als Or-
ganisten erlebt - das künstlerische Ni-
veau und das sichere stilistische Emp-

finden dieser und vieler anderer Musi-
ker sind erstaunlich hoch; die Profes-
sionalität und der Sachverstand, mit
dem musiziert wird, müssen auch den
kritischsten Kenner der Materie über-
zeugen . Mit dieser Feststellung sollen
nun keineswegs die Leistungen ver-
gleichbarer ambitionierter Solisten und
Ensembles in Frankreich, Italien oder
Deutschland geschmälert oder gar dis-
kreditiert werden. Die Bedeutung von
Harnoncourt, der Camerata Bern, des
Sequentia Ensembles oder der Musica
antiqua Köln - um nur einige zu nennen
- steht außer Frage. Was allerdings
jedem, der vorurteilsfrei abzuwägen
vermag, auffallen muß, ist das gewalti-
ge Potential hervorragend ausgebilde-
ter Musiker in England, die Vielfalt
ihrer Aktivitäten, das reiche Spektrum
der interpretatorischen und zumeist un-
dogmatischen Ansätze, ihr weitrei-
chender Einfluß auf das Musikleben.
Daß dies nicht von ungefähr kommt, ist
klar, auch, daß es eine entscheidende
Frage der Ausbildung sein muß, die
diese Vorrangstellung möglich macht.
Ob das eine „Musik-Nation" wie die
unsere nicht nachdenklich stimmen
sollte? Stefan Mikorey


